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Vermerk zur standortbezogenen Vorprüfung gemäß § 7 Abs. 2 UVPG zum Vor-

haben „VTG – Kalthalle zur Waggonbefundung Großräschen in der Stadt 

Großräschen im Landkreis Oberspreewald-Lausitz“ 

 

 

§ 7 Vorprüfung bei Neuvorhaben 

(1) … 

(2) Bei einem Neuvorhaben, das in Anlage 1 Spalte 2 mit dem Buchstaben „S“ ge-

kennzeichnet ist, führt die zuständige Behörde eine standortbezogene Vorprüfung 

zur Feststellung der UVP-Pflicht durch. Die standortbezogene Vorprüfung wird als 

überschlägige Prüfung in zwei Stufen durchgeführt. In der ersten Stufe prüft die 

zuständige Behörde, ob bei dem Neuvorhaben besondere örtliche Gegebenheiten 

gemäß den in Anlage 3 Nummer 2.3 aufgeführten Schutzkriterien vorliegen. Ergibt 

die Prüfung in der ersten Stufe, dass keine besonderen örtlichen Gegebenheiten 

vorliegen, so besteht keine UVP-Pflicht... 

 

Anlage 3 
2.3 Belastbarkeit der Schutzgüter unter besonderer Berücksichtigung folgen-

der Gebiete und von Art und Umfang des ihnen jeweils zugewiesenen 
Schutzes (Schutzkriterien): 

2.3.1 Natura 2000-Gebiete nach § 7 Absatz 1 Nummer 8 des Bundesnatur-
schutzgesetzes, 

2.3.2 Naturschutzgebiete nach § 23 des Bundesnaturschutzgesetzes, soweit 
nicht bereits von Nummer 2.3.1 erfasst, 

Bearb.: Frau Bernau 
Gesch-Z.: 110-21-501020101/2024-

009 
Telefon: 03342/42662103 
Fax: 03342/42667603 
Internet: https://lbv.brandenburg.de 
E-Mail: Kathleen.Bernau@lbv.brandenburg.de 
 

 
 
 

 

 

 

  

 

 

Landesamt für Bauen und Verkehr • Lindenallee 51 • 15366 Hoppegarten 

 

Hoppegarten,        24.02.2025 



 

 
 
Seite 2 von 2 
 
 
 
 

 

 

2.3.3 Nationalparke und Nationale Naturmonumente nach § 24 des Bundesna-
turschutzgesetzes, soweit nicht bereits von Nummer 2.3.1 erfasst, 

2.3.4 Biosphärenreservate und Landschaftsschutzgebiete gemäß den §§ 25 und 
26 des Bundesnaturschutzgesetzes, 

2.3.5 Naturdenkmäler nach § 28 des Bundesnaturschutzgesetzes, 
2.3.6 geschützte Landschaftsbestandteile, einschließlich Alleen, nach § 29 des 

Bundesnaturschutzgesetzes, 
2.3.7 gesetzlich geschützte Biotope nach § 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, 
2.3.8 Wasserschutzgebiete nach § 51 des Wasserhaushaltsgesetzes, Heilquel-

lenschutzgebiete nach § 53 Absatz 4 des Wasserhaushaltsgesetzes, Risi-
kogebiete nach § 73 Absatz 1 des Wasserhaushaltsgesetzes sowie Über-
schwemmungsgebiete nach § 76 des Wasserhaushaltsgesetzes, 

2.3.9 Gebiete, in denen die in Vorschriften der Europäischen Union festgelegten 
Umweltqualitätsnormen bereits überschritten sind, 

2.3.10 Gebiete mit hoher Bevölkerungsdichte, insbesondere Zentrale Orte im 
Sinne des § 2 Absatz 2 Nummer 2 des Raumordnungsgesetzes, 

2.3.11 in amtlichen Listen oder Karten verzeichnete Denkmäler, Denkmalensem-
bles, Bodendenkmäler oder Gebiete, die von der durch die Länder be-
stimmten Denkmalschutzbehörde als archäologisch bedeutende Land-
schaften eingestuft worden sind. 

 
 

Die Planfeststellungsbehörde ist nach entsprechender Prüfung zu der Erkenntnis 

gelangt, dass keine besonderen örtlichen Gegebenheiten vorliegen, die eine UVP-

Plficht für dieses Vorhaben begründen würden. Insbesondere ist keine Betroffen-

heit der Schutzgüter unter besonderer Berücksichtigung der aufgeführten Gebiete 

zu erwarten. 

 

Es besteht daher keine Verpflichtung zur Durchführung einer UVP. 

 

Im Auftrag 

 

 

Bernau 


